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Überplanung der Dionysiusstraße; Bereiche In d´r Gang und Kreisel 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Im Knotenbereich Dionysiusstraße/In d´r Gang wird mittels Markierung ein Haltebalken 
aufgebracht; in der Dionysiusstraße werden im Bereich der Einmündung in den Kreisel Thorn-
/Rölkenstraße der Parkplatz und die Baumscheibe entfernt. 
 
Begründung: 
 
Von den Anwohnern des Neubaugebietes Dionysiusstraße wurde eine schlechte Einsicht vom Baugebiet 
aus in die Dionysiusstraße beanstandet; ebenso die Verkehrssituation im Bereich 
Dionysisusstraße/Kreisel. 
In beiden Fällen wurden bauliche Veränderungen gefordert.  
 
Nach Rücksprache mit dem Ordnungsamt (als Anordnungsbehörde) ist eine Umgestaltung des 
Knotenbereiches In d´r Gang/Dionysiusstraße nicht sinnvoll, da die Verengung jetzt genau an der 
richtigen Stelle liegt. Fahrzeuge, die aus dem Baugebiet kommen, können, geschützt durch die 
Verengung, weit genug vorziehen, um ausreichende Sicht in die Dionysiusstraße zu haben. Bei einem 
Rückbau wäre der Verkehrsteilnehmer gezwungen, bereits ca. 2 m früher anzuhalten. Die Einsicht wäre 
dann in diesem Bereich durch die parkenden Fahrzeuge auf der rechten und durch einen Stromkasten 
auf der linken Seite  beeinträchtigt. Zudem würde durch Wegfall der Verengung auch der Verkehr 
schneller fließen, die gewünschte Geschwindigkeitsreduzierung wäre nicht mehr gegeben. 
Beeinträchtigungen durch die Verengung oder gar Unfälle wurden bisher nicht beobachtet. Eine 
Verlegung der Einengung erscheint somit nicht sinnvoll. 
Es wird allerdings für sinnvoll gehalten, einen Haltebalken vor der Aufmündung der Straße „In d’r Gang“ 
in die Dionysisusstraße zu platzieren, um die „Rechts vor links“-Verkehrsregelung zu verdeutlichen. 
 
Aufgrund der nicht optimalen Sichtverhältnisse (enge Bebauung) beim Einbiegen (aus dem 
Kreisverkehr) in die Dionysisusstraße kommt es im Bereich der Engstelle Parkplatz/Baumscheibe 
verschiedentlich zu Beinaheunfällen. 
Die Entfernung des Parkplatzes und der Baumscheibe sind zur Verbesserung der Situation sinnvoll. Die 
Kosten in Höhe von ca. 2.500,00 € können bei HHSt. 630.9501 entnommen werden. 
Der Entfall von einem Stellplatz ist zwar bedauerlich, es wird aber hier auf die Parkplätze im 
Einmündungsbereich der Straße „In d´r Gang“ hingewiesen.  
 
 
 


